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                      15.August 2024 
 

                    
 
 

Herzliche Einladung zur Feier des Patroziniums 
unserer Wallfahrtskirche Mariä Krönung, am 
Donnerstag, 15.August 2024. 
 
               Rosenkranzgebet:       18:00 Uhr 
Feierliche Eucharistiefeier:       18:30 Uhr 
 
mit Pfarrer Dickerhof, Kräuterweihe und 
Sakramentsprozession zur Mariensäule 
Musikalische Gestaltung durch die Trachtenkapelle 
Lautenbach.  
Anschließend lädt Sie das Gemeindeteam herzlich 
zur Begegnung im ländlichen Kurgarten mit einem 
Umtrunk ein. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.  
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Bekanntmachungen der 
Gemeindeverwaltung

Rudolf Kimmig wird nach 30 Arbeitsjahren 
bei der Gemeinde Lautenbach und hiervon 25 

Jahre als Bauhofleiter in den Ruhestand 
verabschiedet 

Lautenbachs Bauhofleiter Rudolf Kimmig wurde nach 30 
Jahren bei der Gemeinde Lautenbach im Rahmen einer 
Feierstunde in den Ruhestand verabschiedet. Bürgermei-
ster Thomas Krechtler konnte ihm hierbei gleichzeitig zum 
25-jährigen Bauhofleiterjubiläum herzlichst gratulieren. 
„Klar ist, ein Ideengeber, Praktiker und Schaffer der 
Gemeinde Lautenbach geht nun offiziell in den Ruhe-
stand“, resümierte Krechtler in seiner Laudatio und 
ergänzt: 
„Ich bin mir sicher, dass Sie trotz der vielen Arbeit auch an 
viele schöne Stunden zurückblicken. Dies umso mehr als 
manch ein Bauwerk, manch eine Straße, Brücke oder 
Radweg, manch eine Hochwasserschutzmaßnahme sowie 
viele weitere Projekte in den vielfältigsten Bereichen Ihre 
Handschrift tragen“. 
Bürgermeister Krechtler attestierte dem angehenden 
Rentner, dass die Gemeinde ihm über diesen langen Zeit-
raum viele hunderttausend Euro Einsparungen zu 
verdanken hat. Kimmig habe immer darauf geschaut, wo 
man Synergieeffekte schaffen kann, ist das unbedingt 
notwendig oder bekommt man nicht noch eine qualitativ 
gleichwertige aber doch günstigere Lösung hin. Eine 

Prämisse war ihm immer ganz wichtig, wie kann man bei 
allen Notwendigkeiten noch Geld für den Gemeindehaus-
halt einsparen, was kann man selber machen, welche 
Leistung kann man noch an das handwerklich starke 
Bauhofteam übertragen. 
Besonders hob Bürgermeister Krechtler auch den perfekten 
Winterdienst unter seiner Regie hervor. Hier kam stets 
großes Lob aus der Bevölkerung, insbesondere auch von 
den Bewohnern der Höhengebiete und auf die Wetterpro-
gnosen des Bauhofleiters war immer Verlass. „Ich glaube es 
gibt sonst niemanden in der Gemeinde, der so genau weiß 
wo die Straße aufhört, auch wenn man vor lauter Schnee 
nichts mehr sieht“, ergänzte Krechtler lobend. Lächelnd 
ergänzte der Bürgermeister, dass Kimmig bei seinen 
winterlichen Geburtstagsbesuchen auf den Höhenlagen 
stets dafür gesorgt hat, dass der Schnee zuvor geräumt 
war. Es gab nie Anfahrschwierigkeiten. 
Ein herzliches Vergelt’s Gott entrichte Bürgermeister 
Krechtler auch für Kimmigs Einsatz bei Katastrophen-
lagen (Sturm Lothar/Hochwasserereignisse). Er hat in 
diesen Extremsituationen den Überblick bewahrt und der 
Bevölkerung größte Hilfe geboten und dies in hunderten 
von Überstunden. 
Aber auch im Gemeinderat war Rudolf Kimmig über 15 
Jahre äußerst aktiv und hier ein wichtiges Bindeglied 
zwischen Bauhof und Gemeinderat. 
Herausragend war ebenso seine Arbeit auf dem Lautenba-
cher Friedhof. Bei der Friedhofgestaltung hat Kimmig 
immer vorausschauend gehandelt. Und in diesem Bereich 
gab es im Laufe der Jahrzehnte sicherlich gravierende 
Veränderungen. „Lautenbach ist Ihnen stets am Herzen 
gelegen und für das Wohl von Lautenbach haben Sie sich 

Notrufe
Polizei-Notruf  110
Feuerwehr-Notruf 112
Rettungsdienst / Notarzt  112
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-  Oberkirch, Franz-Schubert-Straße 18  

(ehemaliges Krankenhaus)
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nicht nur bei der Arbeit, sondern auch in Ihrem Privat-
leben mit vollem Engagement eingesetzt“, mit diesen 
Worten verabschiedete Bürgermeister Krechtler abschlie-
ßend den langjährigen Bauhofleiter und überbrachte auch 
den Dank des Gemeinderates sowie der Kolleginnen und 
Kollegen. 
Für die gute Arbeit mit der Kirchengemeinde dankte 
anschließend Ute Huber vom Gemeindeteam für Kimmigs 
Einsatz bei vielen kirchlichen Projekten. 
Als äußeres Zeichen der Wertschätzung übergab Bürger-
meister mehrere Geschenke, welche den Einstieg in die 
Rente erleichtern sollen. 

 
Ausbau des Erlebnispfades „Mara 

Marienkäfer“ in Lautenbach mit 6 Quiztafeln 
zum Thema Wildkräuter und Insekten 

Der im Mai 2023 eröffnete Erlebnispfad „Mara Marien-
käfer“ wird bereits sehr gut angenommen und lädt sowohl 
Kinder als auch Erwachsene ein, mehr über unsere Wild-
blumenwiesen und die dort lebenden Insekten zu erfahren. 
So führt der Erlebnispfad nicht nur an beiden Kinder-
spielplätzen und verschiedenen interaktiven Themen-
Modulen vorbei, sondern auch an mehreren Blühflächen, 
welche in den letzten Jahren nach und nach naturnah 
angelegt wurden. Nun wurde der Pfad – mit freundlicher 
Unterstützung der Sparkassen Regionalstiftung – durch 6 
Quiztafeln erweitert, um den Pfad noch interessanter zu 
gestalten. Der Erlebnispfad soll auch in den kommenden 
Jahren weitere Erneuerungen erfahren. So gibt es immer 
wieder Neues zu entdecken! 

Dauerärgernis Hundekot 
Unser Anstandsgefühl sagt uns, dass wir unseren Dreck 
und Unrat nicht einfach auf öffentlichen Plätzen und 
Wegen liegen lassen können. Unsere Moral verpflichtet uns 
dazu, diesen Müll stattdessen einzusammeln und ordnungs-
gemäß zu entsorgen. Wo kämen wir denn auch hin, wenn 
jeder seinen Abfall einfach dort fallen und liegen lassen 
würde, wo er bzw. sie gerade steht... 
  
Somit sollte es auch für Hundehalter eine Selbstverständ-
lichkeit sein, dass diese die „Hinterlassenschaften“ ihrer 
Vierbeiner beseitigen. Für diejenigen, die nicht bereits aus 
ihrem inneren Anstandsgefühl heraus diese Verpflichtung 
erfüllen, ergeht folgender Hinweis: 
  
Gemäß § 13 der Polizeiverordnung der Gemeinde Lauten-
bach hat der Halter oder Führer eines Hundes dafür Sorge 
zu tragen hat, dass der Hund seine Notdurft nicht auf 
Gehwegen, in Grün- und Erholungsanlagen oder in 
fremden Vorgärten verrichtet. Dies gilt in der Zeit von 
Ende April bis Anfang November auch für landwirtschaft-
liche Nutzflächen. Sollte dennoch Hundekot abgelegt 
werden, so ist dieser unverzüglich zu beseitigen. 
  
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass Verstöße gegen 
diese Vorschrift mit einer Geldbuße bis zu 1.000,00 Euro 
geahndet werden. 
  
Beim Ordnungsamt der Gemeinde Lautenbach sind 
vermehrt Beschwerden darüber eingegangen, dass es in 
letzter Zeit insbesondere am „Renchdamm“, Bushaltestelle 
Kindergarten und in der Grünfläche hinter der Neuen-
steinhalle zu erheblichen Verunreinigungen durch 
Hundekot gekommen sei. 
  
Wir appellieren deshalb an das Anstandsgefühl aller 
Hundehalter, ihrer Verpflichtung zur Beseitigung des 
Hundekots nachzukommen. 
  
Wir bitten hier auch um die Mithilfe der Anwohner! Bitte 
melden Sie uns Verstöße, wenn Ihnen die Person bekannt 
ist, im Ordnungsamt Lautenbach (Tel.Nr. 07802/9259-12). 
  
 

Sanierung der Schützanlage im Mühlbach in Oberkirch 
 
Durch die Mühldeichgenossenschaft Oberkirch wird die desolate 
Schützanlage am Mühlbach saniert. Die bestehende Schützanlage 
befindet sich im rechtsseitigen Renchdamm oberhalb des Oberkircher 
Freibades, in der Nähe des Fischaufstieg der Rench. Die bestehende 
Schützanlage wird komplett abgebrochen und an gleicher Stelle durch 
einen Neubau ersetzt. Parallel zu dieser Sanierung des Schützes, 
beabsichtigt das Regierungspräsidium Freiburg den rechtsseitigen 
Renchdamm, ab der Schützanlage stromabwärts, auf einer Länge von 
ca. 30 m, mit zu sanieren (Erdarbeiten). 

 
In dieser Zeit ist der Renchdamm-Weg in diesem Abschnitt für die 
Fußgänger und Radfahrer gesperrt. Eine örtliche Umleitung wird 
ausgeschildert. Die Zuwegung zu dieser Schützanlage und somit der 
Baustellenverkehr erfolgt vom Strandbadweg in Oberkirch, weiter über 
den Sternenbühndweg bis zur Gemarkungsgrenze Lautenbach, von 
dort weiter Richtung Süden über den bestehenden Feld- und 
Wirtschaftsweg bis zum Renchdamm und zur Schützanlage. 

 
Mit der Maßnahme wird am 26. Juni 2024 begonnen und soll bis 
zum 18. Oktober 2024 fertiggestellt sein. Wir bitten um Beachtung.  
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Die Gemeinde Lautenbach mit ca. 2.000 Einwohnern sucht zum 01.01.2025 eine/n 
 

Bauhofmitarbeiter/in (m/w/d)  
 

in Vollzeit. 
 
Ihre wesentlichen Aufgaben sind: 

• Hausmeistertätigkeiten in den gemeindlichen Gebäuden, insbesondere in der 
Neuensteinhalle (inkl. Schlüsselübergabe und Nachkontrolle bei Veranstaltungen) 

• Kontrolle und Instandhaltung der gemeindlichen Kinderspielplätze 
• teilweise Vertretung im Bereich Wasserversorgung (z.B. Wasseruhren-Wechsel) 
• Mitarbeit bei den auszuführenden Tätigkeiten in den Aufgaben- und Arbeitsfeldern des 

gemeindlichen Bauhofes, auch außerhalb üblicher Arbeitszeiten, inkl. Rufbereitschaft und 
Winterdienst 

 
Was Sie mitbringen sollten: 

• möglichst vielseitiges handwerkliches Geschick  
• eine abgeschlossene Ausbildung in einem handwerklichen oder technischen Beruf ist von 

Vorteil 
• soziale Kompetenz und körperliche Belastbarkeit 
• Grundkenntnisse im Umgang mit dem PC 
• Einsatzbereitschaft, Flexibilität, Teamfähigkeit, sowie freundliches und 

höfliches Auftreten 
• Führerschein der Klasse B (Klasse T, BE und CE von Vorteil) 
• Bereitschaft zur Teilnahme an Fortbildungsveranstaltungen 

 
Was wir Ihnen bieten: 

• eine unbefristete Anstellung mit Eingruppierung nach TVöD,  
• einen interessanten, vielseitigen und verantwortungsvollen Arbeitsplatz mit hoher 

Selbständigkeit 
• eine abwechslungsreiche Tätigkeit in einem motivierten Team 
• bedarfsgerechte Einarbeitung und Fortbildung 

 
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 

 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung bis spätestens zum 12.09.2024 an die 
Gemeinde Lautenbach, Personalservice, Hauptstraße 48, 77794 Lautenbach 

 
Für Fragen und nähere Auskünfte über die Tätigkeit steht unser Bauhofleiter Herr Gerhard Braun, 
Tel. 0171/8925239 oder Frau Sabrina Sutmöller (Personalservice), Tel. 07802/9259-15 gerne zur 
Verfügung. 

 
Informationen zur Gemeinde Lautenbach unter: www.lautenbach-renchtal.de 
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Keine Tiere in der Wassertretstelle! 
Wer etwas für seine Gesundheit tun will, „kneippt“. Die 
Wassertretstelle in Lautenbach jedenfalls wird gut 
besucht. Allerdings nicht nur von Zweibeinern. So 
mancher Hundebesitzer lässt dort ab und an seinen 
Vierbeiner baden – obwohl dies verboten ist. 
Vermehrt sind in der letzten Zeit Hinweise bei der 
Lautenbacher Gemeindeverwaltung eingegangen, dass 
Hunde in der Wassertretstelle durch das kühle Nass 
wateten. Anwohner und andere Bürger haben sich 
beschwert. Denn in den Becken gilt striktes Badeverbot 
für die Tiere. 

 

Straßen werden gesplittet 
In der Sendelbachstraße, Am Schloßbuckel, Hinter-
Winterbach und Spitzenbergstraße sowie in den Hofzu-
fahrten werden in der Zeit von Montag, 12.08. bis Freitag, 
16.08.2024 Asphaltarbeiten vorgenommen.
Hierbei wird eine Bitumenemulsion gleichmäßig auf die 
Beschädigungen aufgetragen und danach mit Splitt abge-
streut. Der aufgebrachte Splitt muss ca. für 3 Wochen auf 
den behandelten Flächen verbleiben. Die dann noch über-
schüssigen Mengen werden abgefegt. 

Die betroffenen Straßenbereiche werden während der 
Maßnahme verkehrstechnisch abgesichert und vorher 
entsprechend beschildert. Für die Dauer dieser Maßnahme 
wird die zulässige Geschwindigkeit auf Tempo 30 begrenzt. 
Auch für den zunehmenden Zweiradverkehr kann der 
Splitt gefährlich werden, wenn dieser besonders dicht 
gestreut wurde, entsteht eine rutschige Oberfläche, die zu 
Unfällen führen kann. Wir bitten die 
Verkehrsteilnehmer*innen diese Bereiche rücksichtsvoll 
und mit angepasster Geschwindigkeit zu passieren.

Für unvermeidbare Behinderungen mit kurzen Wartezeiten 
im Zuge dieser Bauarbeiten bitten wir um Verständnis. 
 

Telefonische Sprechstunde der Deutschen 
Rentenversicherung 

Herr Rudolf Battenhausen, Versichertenberater der Deut-
schen Rentenversicherung bietet telefonische Sprech-
stunden in allen Rentenangelegenheiten an. Er nimmt 
auch Anträge auf Rente und Kontenklärung entgegen. 
Termine können direkt mit Herrn Battenhausen per 
E-Mail: Battenhausen@t-online.de oder unter der Telefon-
nummer 01736287755 vereinbart werden. 
 

Müllabfuhr:  
Gelber Sack und Sackmüll im Außenbereich:
Mittwoch, 14. August 2024 

Grüne Tonne:
Donnerstag, 15. August 2024

Standesamtliche Trauung 
Das Brautpaar Anna Nagel und Andreas Rothenberger  
wurde am Samstag, 3. August 2024 im ländlichen Kurgarten 
durch Standesbeamtin Elke Müller getraut. 
Für den gemeinsamen Lebensweg wünscht die Gemeinde 
Lautenbach dem Ehepaar alles erdenklich Gute und nur 
das Beste. 

 

Kinderprogramm

Ferienprogramm der Feuerwehr Lautenbach 

Foto: Hubert Büchele

40 Kinder erlebten die Faszination Feuerwehr und Wasser 
am 01.08.24 beim Ferienprogramm 
Der Nachmittag begann bei Regen. Aber die Sonne ließ 
nicht lange auf sich warten. 5 Spielstationen waren vorbe-
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reitet. In 5 Gruppen erlebten 40 Kinder Spiel und Spaß. 
Mit dem Feuerwehrauto fahren ist immer ein High Light 
für alle. Dann durften die Kinder Wasser transportieren 
mittels Schwämme. Eine kleine Wasserwand musste 
hierbei durchquert werden. Geschicklichkeitsspritzen mit 
dem D-Strahlrohr und mit dem Hohlstrahlrohr wie ein 
großer Feuerwehrmann spritzen war Freude pur. Ziel-
spritzen mit dem Feuerlöscher und mit Wasserpistolen war 
eine weitere Station. 
Luftballone mit Gesichtern dienten als Verletzte welche 
bei einer weiteren Station aus einem verrauchten Raum 
gerettet werden mussten. Die Wirkungsweise des hierbei 
verwendeten Lüfters war beeindruckend. 
Mit einer Fanta, Brezel und Urkunde endeten die kurzwei-
ligen 2 h bei der Feuerwehr 

Aktuelles, Wissenswertes

Mit Blaulicht zur Feuerwache 
Vor kurzem hatte die Schulanfängergruppe des Kinder-
garten St. Josef die wunderbare Gelegenheit, die örtliche 
Feuerwehr zu besuchen. In zwei Einsatzwagen fuhren sie 
mit Michael Basler und Hubert Büchele zum Feuerwehrge-
rätehaus an der Neuensteinhalle, wo sie von Franz Huber 
und Samuel Sorg herzlich empfangen wurden. Mit viel 
Engagement und sehr kindgerecht vermittelten die vier 
ehrenamtlichen Feuerwehrmänner die wichtigsten Verhal-
tensregeln im Falle eines Brandes. Auch die Kinder konnten 
ihr Wissen mit einbringen, so war zum Beispiel die Notruf-
nummer doch schon bei einigen bekannt. Äußerst beein-
druckt waren die Kinder von der individuellen Schutzaus-
rüstung. 
Großes Interesse weckte bei den Schulanfängern die 
anschaulichen Erklärungen über die technischen Geräte 
des großen Einsatzfahrzeuges.

Ein besonderer Höhepunkt war eine längere Fahrt mit dem 
Feuerwehrauto und eine Löschübung an der Rench. Große 
Geschicklichkeit der Schulanfänger war gefragt, als sie 
mit einem Wasserstrahl einen Ball in ein Ziel manövrieren 
durften. Mit viel Spaß und nassen Kleidern waren die 
Kinder aktiv dabei. Am Ende des ereignisreichen, unver-
gesslichen vormittags gab es noch eine Teilnahmebeschei-
nigung sowie eine Fanta und eine Brezel.
Ein herzliches Dankeschön für die spannenden und lehr-
reichen Stunden bei der Feuerwehr. Die Freude und 
Leidenschaft, mit der die Feuerwehrmänner ihre ehren-
amtliche Tätigkeit ausüben, war deutlich spürbar. 
  

 

Waldkindergarten Sonnenkinder bei der 
Feuerwehr 

Bei hochsommerlichen Temperaturen waren am 23.07.24 
die Schulanfänger des Waldkindergarten Sonnenkinder zu 
Besuch bei der Feuerwehr 
Nach der Begrüßung lernten die Kinder wie man einen 
Notruf richtig absetzt. Dann erfuhren sie was zu der 
Persönliche Schutzausrüstung des Feuerwehrmannes 
gehört und welche Funktion sie hat. 
Was braucht ein Feuer zum Brennen und wie kann man es 
löschen wurde an einem einfachen Versuch erklärt. Wie 
lösche ich einen Fritteusenbrand war dabei auch Thema. 
Die Beladung des Löschfahrzeuges und dann noch mit 
dem Feuerwehrauto mitfahren dürfen, war Freude pur. 
Das absolute Highligt war dann das Geschicklichkeits-
spritzen mit dem D-Strahlrohr und das Spritzen mit dem 
Hohlstrahrohr. Bei letzterem lernten die Kinder auch die 
unterschiedlichen Einstellungen am Strahrohr kennen. 
Bei einer Fanta und einer Brezel konnten weiter Fragen 
der Wissensdurstigen beantwortet werden 
Jeder Teilnehmer erhielt danach zur Erinnerung noch eine 
Urkunde. 
(Foto: Hubert Büchele) 
  

Foto: Hubert Büchele
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Nostalgieradler in Aktion 
Über 80 Teilnehmer auf historischen Fahrrädern waren in 
diesem Jahr bei der gemeinsamen Rundtour durch die 
Nationalpark-Gemeinde Oppenau unterwegs. Bereits zum 
neunten Mal fand diese einzigartige Veranstaltung statt, 
mit einer Strahlkraft weit über die Region hinaus.
Auf dem Allmendplatz bei der Kirche in Oppenau wurden 
alle Radler von Bürgermeister Uwe Gaiser und Gunia 
Wassmer von der Renchtal Tourismus GmbH begrüßt. Zu 
bestaunen gab es dort unzählige kreative Ideen der Nostal-
gieradler: Unter anderem mit regionaler Tracht, zur 
Heidelbeerernte, zum Thema Holzfällen und Zimmerei, 
eine Rikscha und sogar ein Hochzeitspaar mit passend 
dekorierten Zweirädern war bei der Ausfahrt mit dabei. So 
war es keine leichte Aufgabe, die Preisträger der „Original 
Ibacher Nostalgieradler“ zu ermitteln.
 

Die 9. Ibacher Nostalgieradfahrt in Oppenau Foto: Rench-
tal Tourismus GmbH, Fotograf Steffen Birk

Auch Thomas Gemeiner ließ es sich nicht nehmen, die 
gesamte Radtour zu begleiten und mit seinem umfang-
reichen technischen Fachwissen vor Ort für alle Teilnehmer 
ansprechbar zu sein, bereits im Vorfeld hatte er zahlreiche 
Stunden hierfür investiert. So wurden alle Oldtimer-Fahr-
räder vor der Abfahrt Richtung Springhansenhof auf Höhe 
der Baderalm mit Ästen aus Tannenreis zur Verstärkung 
der Bremswirkung versehen.

Foto: Renchtal Tourismus GmbH, Fotograf Steffen Birk

Organisator und Initiator der Ibacher Nostalgieradfahrt 
Martin Springmann vom Springhansenhof hat im Nach-
gang eine Vielzahl an positiven Rückmeldungen der Gäste 
aus Nah und Fern erhalten. Dank der zahlreichen ehren-
amtlichen Helfer und Sponsoren, inklusive der Freiwil-
ligen Feuerwehr sowie des Deutschen Roten Kreuzes, der 

gastronomischen Partner wie dem Berggasthaus „Braun-
bergstüble“ sowie der Bewirtung durch den Harmonika-
Spielring-Löcherberg, oberes Renchtal e.V. wurde die dies-
jährige Nostalgieradfahrt zu einem einmaligen Veranstal-
tungsereignis mit hohem Unterhaltungswert.
Sogar die Firma MULAG öffnete exklusiv ihre Werkstore 
und ermöglichte einen Blick in das werkseigene Museum 
mit historischen landwirtschaftlichen Fahrzeugen bis hin 
zu modernsten Flughafenfahrzeugen mit Elektroantriebs-
technik.
Eine umfangreiche Bildergalerie mit Impressionen der 
diesjährigen Ibacher Nostalgieradfahrt des Oppenauer 
Fotografen Steffen Birk ist ab sofort über die Homepage 
www.nostalgieradfahren.de abrufbar.

Neue Ferienwohnung in Oberkirch-Bottenau 
In Oberkirch-Bottenau wurde im Juli die Ferienwohnung 
„Schwarzwald-Wellness“ eröffnet. Die neu ausgebaute 
Ferienwohnung ist für maximal sechs Personen
geeignet und bietet eine tolle Aussicht auf die Kleinstadt-
perle Oberkirch, in die Weinberge und in den Schwarz-
wald.

Das Highlight der Wohnung ist der Saunabereich mit 
einem ausgeklügelten Raumkonzept inklusive großen 
Panoramafenstern mit Blick in die Weinberge, der einen 
angenehmen Aufenthalt bei jedem Wetter ermöglicht.

In der modernen und geräumigen Ferienwohnung gibt es 
eine große, voll ausgestattete Küche, zwei Schlafzimmer, 
Bad und eine große Dachterrasse mit einer

Grillmöglichkeit sowie einen Fitnessraum. Gastgeber 
Johannes Obrecht hat das Objekt mit viel Liebe zum Detail 
eingerichtet. „Die Idee war, dass ich mich selbst darin 
jederzeit wohlfühlen würde“, sagt er.

Gunia Wassmer, Geschäftsführerin der Renchtal Tourismus 
GmbH, bezeichnet die neue Ferienwohnung mit eigenem 
Wellness-Bereich als eine Bereicherung für die Region. 
„Viele Gäste schätzen die Möglichkeit, sich unabhängig 
vom Wetter entspannen und erholen zu können. In der 
wohltuenden Atmosphäre des WellnessBereichs kann man 
ganzjährig abschalten und neue Energie tanken. Die viel-
fältigen Erholungsmöglichkeiten machen unsere Region 
zu einem noch attraktiveren Reiseziel“, betonte sie. Die 
Ferienwohnung ist ab sofort buchbar.

Johannes Obrecht, Ferienwohnung „Schwarzwald-Well-
ness“ und Gunia Wassmer, Geschäftsführerin der Renchtal 
Tourismus GmbH
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Kupferne Handwerkskunst aus der Ortenau 
am Sonntag im Fernsehen 

Das SWR-Filmteam besuchte die Kupferschmiede Müller 
Brennereianlagen in Oberkirch-Tiergarten und drehte eine 
Woche lang für die Serie „SWR- Handwerkskunst“.
Die Kupferschmiede Müller Brennereianlagen bekannt für 
ihre handgefertigten Brennereianlagen, wird in der 
kommenden Folge der SWR-Serie Handwerkskunst” 
vorgestellt. Die Episode wird am Sonntag, den 11. April, 
um 18:15 Uhr ausgestrahlt. In Tiergarten bei Oberkirch 
entstehen die Anlagen zum Herstellen von Bränden, wie 
Kirschwasser, Gin oder Whisky. Im Schwarzwald wird 
dazu seit vier Generationen Kupfer von einem Team aus 
Kupferschmieden, Schlossern und Monteuren von Hand 
geformt, verhämmert und verschweißt. Die SWR-Serie 
“Handwerkskunst” beleuchtet in dieser besonderen 
Episode die Kunstfertigkeit und Hingabe dieses span-
nenden und besonders abwechslungsreichen Berufes. Die 
Zuschauer dürfen sich auf faszinierende Einblicke in den 
Herstellungsprozess freuen.
Durch die Sendung leiten die drei Brüder Sebastian, Lukas 
und Clemens Müller, die allesamt zwischen Kupfer und 
Kessel aufgewachsen sind. Ihre Familie baut seit fast 100 
Jahren Brennereianlagen in Handarbeit. So werden einma-
lige Einblicke in ein großartiges Handwerk gewährt und es 
gibt dem Zuschauer eine Vorstellung wie viel Tradition 
und Leidenschaft es bedarf, um später solch edle Tropfen, 
wie das Schwarzwälder Kirschwasser, genießen zu können. 
Die Stuttgarter Filmcrew rund um die Regisseurin Lidija 
Covic drehte bereits im Spätjahr 2023 über eine Woche 
lang, um sämtliche Produktionsschritte zeigen zu können. 
Gezeigt wird das Formen, Glühen und Feuerverhämmern 
der Brennblase, bis hin zur sogenannten Hochzeit von 
Brennblase und Wasserbad und der Endmontage von Hut, 
Kolonne und Kühler. Begleitet wird die Folge von erfah-
renen Brennern wie Klaus Zink (Obsthof Zink, Renchen) 
und Ludwig Hettig (Durbach-Ebersweier).
Die Serie “Handwerkskunst” des SWR zeigt regelmäßig 
beeindruckende handwerkliche Fähigkeiten und Traditi-
onen. In jeder Folge wird ein anderes Handwerk vorge-
stellt, wobei der Fokus auf den einzigartigen Fähigkeiten 
und der Leidenschaft der Handwerker liegt. So hat die die 
Folge: „Wie man eine Destille baut“ auf YouTube bereits 
innerhalb weniger Wochen über 300.000 Aufrufe und ist 
nun am Sonntag um 18:15 Uhr im SWR-Fernsehen für alle 
Interessierten live zu sehen. Eine echte Schwarzwälder 
Handwerkskunst die einzigartig ist.
 

Foto: Müller Brennereianlagen

Deponien und Wertstoffhöfe machen keine 
Sommerpause 

Deponien und Wertstoffhöfe machen keine Sommerpause  
Die Deponien und Wertstoffhöfe des Ortenaukreises sind 
während der Sommerferien wie gewohnt geöffnet – das 
teilt der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft des Ortenaukreises 
mit. „Die Deponien und Wertstoffhöfe Achern-Maiwald, 
„Vulkan“ in Haslach im Kinzigtal, Kehl-Kork, Lahr-Sulz, 
Oberkirch-Meisenbühl, Offenburg-Rammersweier, 
Schutterwald-Höfen und Seelbach-Schönberg sind 
montags bis freitags von 8 bis 12.15 Uhr und von 13 bis 
16.45 Uhr sowie samstags durchgehend von 8 bis 13 Uhr 
geöffnet“, informiert Abfallberater Johann Georg Kathan. 
Der „Kahlenberg“ in Ringsheim ist von Montag bis Freitag 
durchgehend von 8 bis 18 Uhr und am Samstag von 8 bis 
13 Uhr geöffnet. 
Die Deponie und der Wertstoffhof Neuried-Altenheim sind 
nur Montag und Dienstag von 8 bis 12.15 Uhr und von 13 
bis 16.45 Uhr geöffnet sowie jeweils am 1. Samstag im 
Monats durchgehend von 8 bis 13 Uhr. 
Die Deponie und der Wertstoffhof Schwanau-Ottenheim 
sind nur von Mittwoch bis Freitag von 8 bis 12.15 Uhr und 
von 13 bis 16.45 Uhr geöffnet sowie jeweils am 1. Samstag 
im Monat durchgehend von 8 bis 13 Uhr. 
Die Erdaushubdeponie „Lärmschutzwall“ Offenburg-
Weier ist für die Anlieferung von Erdaushub montags bis 
freitags von 7.30 bis 12.15 Uhr und von 13 bis 16.45 
geöffnet. 
Die Deponie und der Wertstoffhof Offenburg-Zunsweier 
sind jeden Samstag von 8 bis 13 Uhr geöffnet. 
  
Die Öffnungszeiten und Annahmekriterien aller Deponien 
und Wertstoffhöfe stehen auch auf der Rückseite des 
Abfallkalenders oder können auf der Website der Abfall-
wirtschaft (www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de) sowie 
in der „AbfallApp Ortenaukreis“ im Menüpunkt „Abfal-
lannahmestellen“ abgerufen werden. 
  
 
DORT – Donnerstags in der Ortenau – Genuss 

mit allen Sinnen 
Im Rahmen der beliebten Veranstaltungsreihe „Donnerstag 
in der Ortenau“ laden zahlreiche Kulturschaffende und 
regionale Akteure dazu ein, die Ortenau aufs Neue zu 
entdecken. Genießen Sie jeden Donnerstag abwechslungs-
reiche und unterhaltsame Events, die die kulturellen 
Höhepunkte mit den kulinarischen Besonderheiten der 
Ortenau verbinden. 
  
Am 15. August 2024 finden folgende Veranstaltungen statt:  
  
Offenburg-Bohlsbach: Quartierscafé  
Im Quartierscafé trifft sich Alt und Jung um in gemütlicher 
Atmosphäre zum Kaffee und Kuchen. Genießen Sie span-
nende Vorträge und Lesungen, umrahmt vom Männerge-
sangsverein Bohlsbach oder duellieren Sie sich beim Spie-
lenachmittag. Treffpunkt: 14.30 Uhr, Bühlerfeldstraße 15, 
77652 Offenburg. Infos unter anne.schmid@pgw-og.de 
oder 01742098993. 
  
Hornberg-Niederwasser: Schwarzwälder Speckseminar 
Speck herstellen – Speck genießen. Erfahren Sie, wie 
echter „Schwarzwälder Speck“ hergestellt wird und wie 
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man ihn beim Vespern richtig genießt. Treffpunkt: 17 Uhr 
in der Vesperstube Schanzenberg, Großschanzenberg 43, 
78132 Hornberg-Niederwasser. Die Kosten betragen 16 
Euro. Anmeldung bis zum 13. August 2024 unter 07833 
79322 oder tourist-info@hornberg.de.  
  
Kappelrodeck: After Work – Hex vom Dasenstein  
Feiern Sie den Feierabend, wie es sich gehört: mit einem 
Glas Wein, Sekt auf Eis oder einem Cocktail in der anderen 
Hand und Musik im Ohr. Zu den leckeren Drinks gibt es 
köstliche Snacks und gute Laune! Treffpunkt: 17.30 Uhr, 
Burgunderplatz 1, 77876 Kappelrodeck. Weitere Infos 
unter info@dasenstein.de. 
  
Haslach: Stadtrundgang mit Philippine Hansjakob 
Lernen Sie die tadellose und erfrischende Haushälterin 
Philippine, Hansjakobs Schwester, kennen. Erfahren Sie 
mehr über das Leben des populären Dichter-Pfarrers 
Heinrich Hansjakob aus „erster Quelle“. Im Anschluss ist 
eine Einkehr in Haslacher Lokalität möglich. Treffpunkt: 
18 Uhr, Altes Kapuzinerkloster, Klosterstraße 1, 77716 
Haslach. Anmeldung bis zum Vortag 12 Uhr oder unter 
07832 706172. 
  
Oberharmersbach: Flammenkuchen satt Essen 
Genießen Sie frische und hausgemachte Flammenkuchen 
in verschiedenen Variationen mit herrlichem Panorama-
blick. Ein Akkordeonspieler spielt schon längst vergessene 
Volkslieder für die Gäste. Treffpunkt: 18.30 Uhr, Engelberg 
12, 77784 Oberharmersbach. Die Kosten betragen 25,90 
Euro mit Ermäßigung für Kinder. Anmeldung unter 07837 
871 oder info@hasegallis-besenwirtschaft.de. 
  
Kehl-Straßburg: Geführter Abendspaziergang in Straß-
burg zur Illumination 
Erleben Sie oft übersehene Plätze und verborgene Ecken 
im zauberhaften Abendlicht! Der Höhepunkt der Tour ist 
die beeindruckende Lichtshow am Straßburger Münster, 
die die Stadt in einem bezaubernden nächtlichen Glanz 
präsentiert. Das Abendessen ist Optional. Treffpunkt: 19 
Uhr, Tourist-Information Kehl, Rheinstraße 77, 77694 Kehl. 
Die Kosten betragen 15,90 Euro. Anmeldung unter 07851 
88 1555, tourist-information@marketing.kehl.de oder 
www.reservix.de. 
  
Seelbach: Cocktailabend mit Livemusik von Bodo Schaf-
frath - unplugged 
Ein Abend zum Genießen! Claudio Isele, ehemaliger 
Inhaber der Bar „Amici“ in Ettenheim serviert Ihnen köst-
liche Cocktailspezialitäten. Dazu können Sie in lockerer 
Atmosphäre die 
musikalischen Klänge von Bodo Schaffrath genießen. 
Treffpunkt: 19 Uhr im Klosterhof im Rathaus Seelbach. 
Bei Regen fällt die Veranstaltung aus. Informationen 
erhalten Sie unter tourismus@seelbach-online.de. 
  
  
Am 22. August 2024 finden folgende Veranstaltungen statt 
(bitte Anmeldefrist beachten):  
Gutach: Badischer Wein 
Erleben Sie eine gehaltvolle und gut bekömmliche Wein-
probe mit Siegfried Eckert. Dazu gibt es einen kleinen 
Imbiss und musikalische Gäste. Treffpunkt: 19 Uhr am 
Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbauernhof, 77793 
Gutach. Die Kosten betragen 25 Euro. Anmeldung bis 
16.08.2024 unter 07831 46793500 oder info@vogtsbau-
ernhof.de. 
  
Wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen: 
  
Gengenbach: Stadtrundgang durch Gewölbekeller mit 
Weinprobe 
Gengenbach: Die Rollende Weinprobe 

Lautenbach: Vesperwanderung auf dem Lautenbacher 
Hexensteig 
Oberkirch: Oberkircher Weinwanderung „Von der Höll ins 
Paradies“ 
Hohberg: Literaturcafé 
Durbach: Escape Wanderung - Findet den Wappenstein 
Durbach: Krimi Trail - Heimtückischer Mord in Durbach 
Durbach: Weinprobe „to go“ Sundowner Feierabendrunde 
Durbach: Rätselhafte Weinprobe - Das Vermächtnis des 
Kellermeisters 
Ettenheim: WEIN.GARTEN 
  
Übrigens, Sie wollen keinen Termin über den Sommer 
verpassen? Dann finden Sie alle weiteren Informationen zu 
den Events in der DORT-Broschüre und auf der Touris-
muswebsite unter www.ortenau-tourismus.de. 
 

Förderrichtlinie „Nachhaltige 
Waldwirtschaft“ 

– Zuwendungsmaßnahmen 2024 – 
  
Für die Förderung 2024 können folgende Maßnahmenan-
träge eingereicht werden:   
- die Erstaufforstung 
-  die Wiederaufforstung von Waldflächen mit Laub- oder 

Mischbeständen  
-  Pflege von Naturverjüngungen in Laub- oder Mischbe-

ständen,  
- die Kultursicherung und Jungbestandspflege 
- die Erstellung von Betriebsgutachten  
-  die Förderung von Aufgaben forstwirtschaftlicher 

Zusammenschlüsse 
  
Alle oben genannten Maßnahmen müssen vor  Beginn vom 
Waldbesitzenden oder Zusammenschluss beantragt und 
mit einem Schreiben des Regierungspräsidiums freige-
geben werden, um grundsätzlich eine Bewilligung und 
Förderung erhalten zu können, wie das Amt für Waldwirt-
schaft des Landratsamts Ortenaukreis informiert. 
Für die Erstaufforstung muss eine Aufforstungsgenehmi-
gung nach § 25 LLG vorliegen. 
Zuwendungsfähig sind Anpflanzungen und Naturverjün-
gungen mit mehr als 50% einheimischen und herkunftsge-
sicherten Waldbaumarten sowie mit einem Laubholzanteil 
von mind. 40% auf der Verjüngungsfläche. 
Nach derzeitigem Stand ist für die Schadholzaufarbeitung 
und für Waldschutzmaßnahmen (Hacken, Holztransport, 
Lagerung) in 2024 noch keine Förderung sichergestellt. Es 
wird trotzdem darum gebeten, die Informationspflicht an 
die zuständigen Forstrevierleitenden vor Maßnahmenbe-
ginn zu beachten. Nur so kann bei einer eventuellen 
Fördermittelfreigabe ein späterer Zuwendungsantrag 
erfolgen.  
Hilfe und Beratung zur Förderfähigkeit und zur konkreten 
Zuwendungshöhe für Maßnahmen und Projekte gibt es 
von den örtlich zuständigen Forstrevierleitungen und vom 
Amt für Waldwirtschaft, Prinz-Eugen-Str. 2, 77654 Offen-
burg unter Tel.: 0781/805 7255, 
E-Mail: waldwirtschaft@ortenaukreis.de 
sowie beim Forstbezirk Wolfach, Hauptstrasse 40, 77709 
Wolfach unter Tel. 07834/9883440, E-Mail: forstbezirk.
wolfach@ortenaukreis.de 
  
Für die Förderung von Herbstpflanzungen 2024 und für 
konkrete Frühjahrspflanzungen in 2025 wird jetzt die 
direkte Kontaktaufnahme empfohlen. 
  
Es wird erneut informiert, sobald Antragsverfahren für 
weitere forstliche Fördermaßnahmen zur Verfügung stehen.   
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Ortenaukreis informiert über 
Jahresabschlüsse 2023 

Ortenaukreis informiert über Jahresabschlüsse 2023 
Das Landratsamt Ortenaukreis legt den Jahresabschluss 
2023 des Ortenaukreises mit Karl- und Helene-Schlenk-
Stiftung sowie die Jahresabschlüsse der Eigenbetriebe 
Abfallwirtschaft Ortenaukreis und Schwarzwälder Frei-
lichtmuseum Vogtsbauernhof öffentlich aus.
Von Montag, 5. August bis einschließlich 13. August 2024, 
können diese im Landratsamt in Offenburg, Badstraße 20, 
nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung unter 
0781 805-1313 während den allgemeinen Öffnungszeiten 
(Montag bis Freitag 8.30 Uhr bis 12 Uhr und Donnerstag 
von 13 bis 18 Uhr) im Zimmer 482A eingesehen werden. 
Die Jahresabschlüsse sind auch online unter dem Stich-
wort „Jahresabschluss“ unter www.ortenaukreis.de 
abrufbar. 
 

„Mut...ist gut, Mut.... tut gut“ - 
Familienbildungsfreizeiten als Angebot über 

das Landesfamilienprogramm STÄRKE 
Familien in besonderen Lebenssituationen haben oftmals 
keine Gelegenheit, gemeinsam in den Urlaub zu fahren 
und sich zu erholen. Um das auszugleichen, bietet STÄRKE 
Familienbildungsfreizeiten an. Während die Eltern an 
Bildungs- und Gruppenangeboten teilnehmen, werden die 
Kinder von Fachkräften betreut. Zudem besteht die 
Möglichkeit, an Ausflügen etc. teilzunehmen. Für die Fami-
lienbildungsfreizeit vom 15. bis 22.09.2024 im Familienfe-
riendorf Langenargen sind noch Plätze frei. Das Angebot 
richtet sich an Familien mit noch nicht schulpflichtigen 
Kindern. Ziel ist es mit dem, was Sie in dieser Woche 
erfahren, erleben und lernen werden, den Familienalltag 
lebendiger und stressfreier gestalten zu können. 
Für die gesamte Freizeit ist nur ein geringer Eigenanteil 
von 25 Euro pro Person (ab dem 1. Lebensjahr) zu 
entrichten, zzgl. der gesetzlichen Kurtaxe sowie die Kosten 
für An- und Abfahrt. 
Eine STÄRKE-Förderung können Familien erhalten, die in 
einer besonders herausfordernden Lage sind, bspw. allein-
erziehend, mit behinderten oder kranken Kindern, mit 
Adoptiv- oder Pflegekindern, Familien mit Mehrlingen, 
Familien in Phasen der Trennung oder Trauer. 
Die Ausschreibung und Flyer finden Sie hier: 
  

Kirchliche Nachrichten

Eucharistiefeiern der Wallfahrtskirche Mariä 
Krönung Lautenbach 

Samstag, 10. August, Hl. Laurentius 
8:30   Wallfahrtsgottesdienst mit Aussetzung und sakra-

mentalem Segen 

Dienstag, 13. August, Hl. Pontianus und hl. Hippolyt 
18:00   Aussetzung des Allerheiligsten - feierlicher Rosen-

kranz 
19:00   Festliche Eucharistiefeier zum Fatimatag mit Lich-

terprozession, mitgestaltet von einem Bläseren-
semble des Musikverein “Frohsinn” Tiergarten 

Donnerstag, 15. August, Maria Aufnahme in den Himmel 
18:30   Festliche Eucharistiefeier zum Patrozinium der 

Wallfahrtskirche, mit Kräuterweihe, mitgestaltet 
von der Trachtenkapelle Lautenbach, anschließend 
Sakramentsprozession zur Mariensäule im länd-
lichen Kurgarten 

Samstag, 17. August 
8:30   Wallfahrtsgottesdienst mit Aussetzung und sakra-

mentalem Segen 

Sonntag, 18. August, 20. Sonntag im Jahreskreis 
9:00  Eucharistiefeier 
  
Alle Gottesdienste und Termine finden Sie im „Wegweiser“, 
der in den Kirchen ausliegt. 

Info Seelsorgeeinheit Oberkirch:
Seelsorgeteam
Gesprächstermine mit dem Seelsorgeteam sind nach 
Vereinbarung möglich.
Die jeweiligen Kontaktdaten (Telefon/E-Mail) sind auf der 
Hompage www.kath-oberkirch.de ersichtlich.

Taufen der Kinder aus der Kirchengemeinde Oberkirch
Gerne nimmt Frau Boschert Ihre Taufanmeldung im Pfarr-
büro Oberkirch entgegen.
Montag von 9:00 bis 12:00 Uhr; Donnerstag von 9:00 bis 
12:00 Uhr und 16:00 bis 18:00 Uhr, 
Telefon 07802/9374-11.

Trauungen und Ehejubiläen
Brautpaare, die im kommenden Jahr heiraten, sowie Paare, 
die ein Ehejubiläum feiern möchten, können sich gerne bei 
Frau Baumann melden.
Pfarrbüro Nußbach: Montag und Mittwoch von 9:00 bis 
12:00 Uhr, / Telefon 07805/3654 / E-Mail: nussbach@kath-
oberkirch.de
Pfarrbüro Oberkirch: Dienstag von 14:00 bis 17:00 Uhr 
und Freitag, 9:00 bis 12:00 Uhr, Telefon 07802/93740.

Regelmäßige Beichtzeiten
Wallfahrtskirche Lautenbach: Samstags von 8:00 bis 8:20 
Uhr
Pfarrkirche Oberkirch: Samstags von 16:00 bis 17:00 Uhr

Regelmäßige Kirchenführungen in der Wallfahrtskirche 
Mariä Krönung Lautenbach:
Sonntags um 11:00 Uhr bzw. im Anschluss an den 
10:30-Uhr-Gottesdienst
 
Fatima-Feier mit Pfarrer Lukas Wehrle in Lautenbach 
Am Dienstag, 13. August 2024  wird  in der Wallfahrts-
kirche in Lautenbach ein weiterer großer Wallfahrtstag 
gefeiert im Gedenken an die Marienerscheinungen im 
portugiesischen Fatima. Ab 17:30 Uhr besteht die Möglich-
keit zum Empfang des Bußsakramentes. Um 18:00 Uhr 
wird ein feierlicher Rosenkranz vor dem ausgesetzten 
Allerheiligsten gebetet. Die festliche Eucharistiefeier, 
unter Mitwirkung eines Bläserensembles des Musikverein 
„Frohsinn“ Tiergarten, beginnt um 19:00 Uhr. Die Feier 
endet mit einer Lichterprozession. Wir freuen uns, dass zu 
dieser Feier unser früherer Pfarrer Lukas Wehrle nach 
Lautenbach kommt. 
Herzliche Einladung an alle Wallfahrerinnen und Wall-
fahrer unserer Seelsorgeeinheit. 
  
Einladung zur Bündnismesse 
Am Sonntag, 18. August 2024  findet um 19.00 Uhr im 
Schönstatt – Zentrum Oberkirch Marienfried die monat-
liche Eucharistiefeier am Bündnistag statt. Zelebrant und 
Prediger wird der Standesleiter der Schönstatt-Männer 
Herr Pfarrer Michael Dafferner, Grenzach Wyhlen sein. 
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Nach der Eucharistiefeier ist die Marienweihe und 
Verbrennen der Krugpost auf dem Wallfahrtsplatz. 
Am 21.8. ist der Todestag von Pater Franz Reinisch und die 
Feier endet an der Pater Reinisch Stele. Die Schönstatt-
Männer gestalten die Feier mit. 
Herzliche Einladung an Familien, Frauen und Männer zur 
Mitfeier. 
  
 

Kath. Öffentliche Bücherei Lautenbach 
Unsere Bücherei im Pfarrhaus in Lautenbach ist dienstags 
und samstags  jeweils von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr für 
unsere Besucher geöffnet. 
Wir schaffen regelmäßig neue Medien an, um unseren 
Bestand an Kinder und Jugendbüchern, sowie Romane, 
Krimis und Sachbücher für Erwachsene auf einem aktu-
ellen Stand zu halten. Weiterhin bieten wir CD’s und Spiele 
für Kinder zur Ausleihe an. Bei Bedarf beraten wir sie 
gerne. 
Die Ausleihzeit beträgt 4 Wochen und ist kostenlos. 
  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
Ihr Bücherei-Team 
 

Einladung zur Eucharistiefeier 
Am Sonntag, 18. August 2024 findet um 19.00 Uhr im 
Schönstatt-Zentrum Oberkirch Marienfried die monat-
liche Eucharistiefeier am Bündnistag statt. Zelebrant und 
Prediger wird der Standesleiter der Schönstatt-Männer 
Herr Pfarrer Michael Dafferner, Grenzach Wyhlen sein. 
Nach der Eucharistiefeier ist die Marienweihe beim 
Heiligtum und Verbrennen der Krugpost auf dem Wall-
fahrtsplatz. Am 21.8. ist der Todestag von Märtyrerpriester  
Pater Franz Reinisch und die Feier endet an der Pater 
Reinisch Stele. Herzliche Einladung zur Mitfeier an Fami-
lien, Frauen und Männer. 
 

Evangelische Kirchengemeinde Oberkirch 
Evang. Pfarramt: Kapuzinergasse 2, 77704 Oberkirch 

Tel.: 07802-2291, Fax 07802-981413 
E-Mail: oberkirch@kbz.ekiba.de, www.ekiba-oberkirch.de 

Öffnungszeiten des Pfarramtes:
MO+DI, DO+FR 9.30 - 11.30 Uhr 

  
Gottesdienste 
11. Sonntag nach Trinitatis, 11.August
10:00   Gottesdienst in der Martin-Luther-Kirche, Pfr. 

Kusterer 

12. Sonntag nach Trinitatis, 18.August
10:00   Gottesdienst in der Martin-Luther-Kirche, Pfr.

Kusterer 

Termine und Veranstaltungen im Gemeindehaus 
Aufgrund der Sommerferien entfallen die Treffen der 
Gruppen und Kreise unserer Gemeinde und die Proben-
stunden der Chöre. 
 
  
Aktuell und Info 
  
  
Anmeldungen zu Taufen und Trauungen 
Für Anmeldungen zu Taufen oder kirchlichen Trauungen 
wenden Sie sich bitte an das Evang. Pfarramt, Pfarrsekre-
tärin Sabine Dauber Telefon: 07802-2291, E-Mail: ober-
kirch@kbz.ekiba.de. Die Bürozeiten sind Mo+Die & Do+Fr 
9:30 -11:30 Uhr. 
  

FCG Kirche (er)leben 
Fernacher Höhe 1 in Oberkirch 
10:00 Uhr Sonntagsgottesdienst mit parallelem Kinder-
gottesdienst für verschiedene Altersgruppen; 
separater Raum für Eltern mit Babys/Kleinkindern mit 
Übertragung des Gottesdienstes; 
Livestream über youtube-Kanal fcg-kirche-erleben. 
Kleingruppen an verschiedenen Orten im Ortenaukreis. 
 

Vereinsnachrichten

Teilnahme am Seniorennachmittag auf dem 
Oberkircher Weinfest 

Liebe Seniorinnen und Senioren von Lautenbach, 
wir laden euch ganz herzlich ein, zusammen mit uns den 
Seniorennachmittag auf dem Oberkircher Weinfest zu 
besuchen am 

Samstag, den 31. August 2024 um 15.00 Uhr 
In diesem Jahr wird das Duo Sigrid und Marina aus Öster-
reich das Programm beim Seniorennachmittag gestalten. 
Natürlich wird auch die beliebte „Seniorenmedizin“ , 
gesponsert von der Sparkasse Offenburg/Ortenau für 
Senioren ab 75 Jahre nicht fehlen. 
Für Lautenbach haben wir Plätze im Festzelt reservieren 
lassen. 
Für die Hin- und Rückfahrt zum Weinfest ist durch einen 
kostenlosen Bustransfer gesorgt. Die Abfahrtzeiten für 
Lautenbach sind wie folgt: 
(Omnibus Huber Oppenau) 
Hinfahrt: 
14.21 Uhr Bushaltestelle Hubacker 
14.24 Uhr Bushaltestelle Kindergarten Lautenbach 
14.27 Uhr Haltestelle Autohaus Seebacher 
Rückfahrt: 
17.45 Uhr vom Festplatz in Richtung Bad Peterstal /Griess-
bach 
Zur besseren Planung bitten wir alle, die teilnehmen 
möchten um eine kurze Rückmeldung bei Ute Huber email: 
huberfrieder@gmx.de oder Telefon 07802-6522 bis zum 
23.08.2024. 
Wir freuen uns auf einen unterhaltsamen Nachmittag 
zusammen mit euch. 
Euer Planungsteam 
  
 

Tourist-Info

Auf der Tourist-Information im Rathaus 
erhältlich: 

• Gutscheine der Renchtäler Wirtegemeinschaft
 
• Wanderkarte  mit  touristischen Informationen  Renchtal 

Ortenau  Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord
Preis: 8,50 € 

• Mountainbike-Karte
Preis: 4 €

• E-Bike Karte
Preis: 8,90 €

• Das Buch „Die Geschichte von Lautenbach“
Preis: 9,90 €
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• Das Buch „Lautenbach im Renchtal“
Preis: 10 €

• Kirchenführer klein
Preis: 3 €

• Kirchenführer groß
Preis: 5 €

• Postkarte
Preis: 1 €

• Vesperwanderpass für die Lautenbacher Vesperwande-
rung

Preis: 49 €

• Stockwappen Lautenbacher Hexensteig
Preis: 4,50 €

• Schild  zum Lautenbacher Hexensteig
Preis 7,40 €

• Renchtal-Tasse
Preis 9,50 €

• Renchtal-Poster
Preis 2,00 € 
 

vhs-Büro Oberkirch 
Das vhs-Büro Oberkirch befindet sich in Zimmer 2.21 in 
der oberen Etage des Pavillon West (Bürgerbüro), Eingang 
„Ordnungsamt“ an der rückwärtigen Seite des Gebäudes. 
Servicezeiten Montag, Dienstag und Donnerstag von 8:30 
Uhr bis 12:00 Uhr sowie nach Vereinbarung. In den Schul-
ferien finden keine Servicezeiten statt, es können individu-
elle Termine vereinbart werden. 
Kontakt: E-Mail: oberkirch@vhs-ortenau.de; Telefon: 
07802 82-500. Auf dem Anrufbeantworter kann gerne eine 
Nachricht hinterlassen werden. Bitte Name, Telefon-
nummer und Anliegen nennen. 
Die Volkshochschule Ortenau ist eine Bildungseinrichtung 
des Ortenaukreises. 
 

Sonstige Mitteilungen

Polizeipräsidium Offenburg 
Ablenkung im Fahrzeugverkehr 
Schnell mal das Handy beim Autofahren in die Hand 
genommen und eine Nachricht eingeben, oder mal kurz 
eben Telefonieren führt zu immer mehr Unfällen und 
gefährlichen Fahrmanövern 
  
Tipps zur Vermeidung von Ablenkung
• Meiden Sie möglichst generell Zeitdruck bei der 

Verkehrsteilnahme, damit Ihnen keine Zeit für die Vorbe-
reitungen fehlt (Scheiben freiwischen, Navigationsgerät 
programmieren, usw.).

• Behalten Sie beide Hände am Steuer.
• Bleiben Sie mit Ihren Gedanken beim Fahren bzw. bei 

der Verkehrssituation.
• Reduzieren Sie Gerätebedienungen auf ein Minimum.

• Vermeiden Sie Telefonate während der Fahrt. Die Handy-
nutzung ist verboten.

 
Das Handy oder Smartphone vor der Fahrt aus- oder in 
den Flugmodus schalten oder einfach rechts ranfahren! 
Und natürlich: „Styling“ vor oder erst nach der Fahrt! 
  
Einbruchschutzberatung - nicht vergessen:  
Wir bieten Ihnen eine kostenlose Einbruchschutzberatung 
zuhause an. 
Polizeipräsidium Offenburg, Referat Prävention, 0781 / 
21-4515 
oder 07222 / 761-405 oder 0781 / 21-1041 
E-Mail: offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de 
  
 

Letzte freie Plätze bei der BUND-
Sommerfreizeit „Musik im Kinderwald“ 

(2.-6.9.) 
Vier Tage in der Natur, voller Musik – und am fünften Tag 
eine Abschlussaufführung! Bei der Sommerfreizeit des 
BUND Renchtal für Kinder zwischen 6 und 12 Jahren 
tauchen wir mit Spiel und Spaß im Nußbacher Weiler Wald 
in die „wilden“ Abenteuer ein: am Bächle spielen, Tier-
spuren suchen, schnitzen, mit Lehm formen, tarnen, Instru-
mente aus Naturmaterialien bauen... Und natürlich 
machen wir gemeinsam Musik: Wir singen vom lustigen 
Waldleben, vom Verbundensein mit unserer Erde, india-
nische Lieder und manches mehr. Alle Lieder sind leicht 
erlernbar – singen kann jede und jeder! Als Highlight gibt 
es am Ende dieser Sommerfreizeit eine öffentliche Auffüh-
rung für Eltern, Geschwister, Freunde und Neugierige. 
Termin: 2.-5. September (9-14 Uhr) und Aufführung am 6. 
September (14-17 Uhr)
Kosten: 95 € (regulär) bzw. 47,50 € (ermäßigt)
Weitere Infos und Anmeldung: https://renchtal.bund.net/
wurzelzwerge-wurzelkinder/ 
 

Fortbildungen im Herbst 
Onlinekurs Rechnungswesen: Bilanz, Kontenplan, betrieb-
liche Kennzahlen: Um sich fundierte Kenntnisse im Rech-
nungswesen anzueignen, bietet die Gewerbe Akademie der 
Handwerkskammer Freiburg die Fortbildung „Assistent/
in Rechnungswesen (HWK)“ an. Dieser interaktive Online-
Kurs, der am 2. Oktober beginnt, erstreckt sich über neun 
Monate und findet immer am Mittwochvormittag statt. Er 
richtet sich an alle, die bereits im Bereich der Buchführung 
tätig sind oder tätig sein wollen. Die drei Module der Schu-
lung (Buchführung I + II, Controlling) können auch einzeln 
belegt werden. 

CAD-Fachkraft Metall: Fachkräfte aus dem Metallbereich, 
die Werkstücke bisher konventionell gezeichnet und 
konstruiert haben, können sich innerhalb von vier Monaten 
an der Gewerbe Akademie der Handwerkskammer Frei-
burg zur CAD-Fachkraft fortbilden. Gearbeitet wird dabei 
mit der Software Inventor 3D. Am Standort in Offenburg 
beginnt der nächste Lehrgang am 30. September. Er glie-
dert sich in einen Grund-, Aufbau- und Vertiefungskurs, 
wobei diese Module auch einzeln besucht werden können. 
Der Unterricht findet montags und mittwochs von 18 bis 
21.15 Uhr statt.  

Zuschüsse und Anmeldung: Die Teilnahme an diesen Fort-
bildungen wird unter bestimmten Voraussetzungen mit 
EU-Fördermitteln gefördert. Auskünfte gibt die Gewerbe 
Akademie unter Tel. 0781/793-111. Infos und Anmeldung 
auch im Netz: www.gewerbeakademie.de/weiterbildung 
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Bildungszentrum Offenburg  
Die Psychologische Beratungsstelle für Ehe-, Familien- 
und Lebensfragen bietet ab dem 25. September 2024 eine 
Gesprächsreihe über sechs Abende an zum Thema „ 
Männerleben – Ein Kursangebot für bewusstes Mann-sein“. 
Wir laden ein zu einem Austausch unter Männern aller 
Altersstufen. Männer reden mit Männern über Themen, die 
sie persönlich beschäftigen. Den inhaltlichen Rahmen 
bilden Themen aus dem Leben von uns Männern wie part-
nerschaftliche Beziehungen, Männerfreundschaften, 
Familie, Arbeit und Beruf, Sexualität usw. Leitung: Herr 
Gerhard Seider – Ehe-, Fam.- und Lebensberater und Herr 
Franz Steinbild – Heilpraktiker für Psychotherapie und 
Systemischer Therapeut Weitere Informationen und 
Anmeldung: Psychologische Beratungsstelle für Ehe-, 
Fam.- und Lebensfragen, Straßburgerstr. 39, 77652 Offen-
burg, Tel.: 0781-96909251, Email: og@efl-ortenau.de oder 
Werderstr. 51, 77933 Lahr, Tel.: 07821-24338, Email: la@efl-
ortenau.de oder unter der Homepage: www.efl-ortenau.de 
 

Unfallkasse Baden-Württemberg 
Jetzt zukünftigen Schulweg üben - für einen sicheren und 
gesunden Schulweg 
  
Was können Eltern tun, um ihr Kind optimal auf den 
zukünftigen Schulweg vorzubereiten? Die Unfallkasse 
Baden-Württemberg (UKBW) hat zahlreiche Tipps und 
praktische Hinweise für den Schulweg. 
  
Bald ist es soweit – nach den Sommerferien werden die 
neuen Erstklässlerinnen und Erstklässler eingeschult! Für 
die Kinder ist es der Start eines neuen Lebensabschnitts. 
Dieser aufregende und wichtige Lebensabschnitt ist für 
die Kinder und auch für ihre Eltern mit vielen Verände-
rungen, neuen Herausforderungen, Erwartungen, aber 
auch zahlreichen Fragen verbunden. Die UKBW begleitet 
Schülerinnen und Schüler von der Einschulung bis zum 
Schulabschluss.  
  
Tanja Hund, Geschäftsführerin der UKBW: „Alle Kinder 
und Jugendliche stehen in der Schule, bei schulischen 
Veranstaltungen und auf dem Schulweg automatisch und 
kostenfrei unter dem Schutz der gesetzlichen Unfallversi-
cherung. Eltern müssen hierfür keine besondere Versiche-
rung abschließen. Schülerinnen und Schüler sind im Falle 
eines Unfalls in der Schule und auf dem Schulweg optimal 
bei uns abgesichert.“ 
  
Die Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) - seit über 
50 Jahren kompetente Partnerin, wenn es um die Sicher-
heit und Gesundheit von Schülerinnen und Schüler geht. 
Neben baulichen Maßnahmen, altersgerechtem Sportun-
terricht oder Brandschutz, sorgt die UKBW mit Themen 
wie Verkehrssicherheit, Gewaltprävention, psychische 
Gesundheit und Bewegung für eine gute Lernumgebung 
im Schulalltag. 
Verkehrssicherheit im Fokus – UKBW fängt bei den 
Kleinsten an 
Tanja Hund, Geschäftsführerin der UKBW: „Kinder 
frühestmöglich und auf spielerischer Weise fit für den 
Straßenverkehr zu machen und dabei auch Spaß an Bewe-
gung vermitteln – das ist unser Ziel als Unfallkasse Baden-
Württemberg. Dafür bieten wir digitale Verkehrstrainings, 
Präventionstheater, Fahrrad-Aktionstage und vieles mehr 
– für jedes Alter ist etwas dabei!“ 
  
Gesund und sicher auf dem Schulweg 
Die Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) hat zahl-
reiche Tipps und praktische Hinweise für die Eltern und 
Kinder für den zukünftigen Schulweg:

• Praxistipps – Eltern können mit ihrem Kind den zukünf-
tigen Schulweg vor dem ersten Schultag üben: Dabei ist 
es wichtig, dass die Kinder im Straßenverkehr Verkehrs-
situationen richtig erkennen, einschätzen können und 
dabei wissen, wie sie richtig auf optische und akustische 
Signale, Ampeln, Blinken von Autos und Hupen 
reagieren.

• Den zukünftigen Schulweg spielend lernen mit dem 
digitalen Schulwegtrainer: Der Schulwegtrainer vermit-
telt Erstklässlerinnen und Erstklässlern spielerisch und 
digital wichtige Kompetenzen für den Straßenverkehr. 
Alle Informationen unter: www.schulwegtrainer.de 

• Zahlreiche Präventionsangebote von der UKBW für 
Schülerinnen und Schüler: Die UKBW nimmt die 
zukünftigen Erstklässlerinnen und Erstklässler sowie 
alle Schülerinnen und Schüler bei der Verkehrserziehung 
an die Hand. Weitere Informationen unter: https://www.
ukbw.de/arbeits-gesundheitsschutz/schule 

  
Die Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) wünscht 
allen Eltern und ihren Kindern viel Spaß beim Üben. Allen 
zukünftigen Erstklässlerinnen und Erstklässlern einen 
guten Start für den neuen Lebensabschnitt Schule und 
eine tolle Einschulung! 
  
 

Mit NABU Offenburg zu Bio-Obsthof 
Schindler 

Am Samstag, 10. August 2024, hat der NABU Offenburg 
eine Hofführung beim Demeter-Hof Schindler im 
Programm. Biolandwirt Schindler beantwortet Fragen 
rund um den Bioanbau und im Anschluss an die Führung 
ist ein gemeinsames Frühstück geplant. Die Kosten dafür 
müssen selbst übernommen werden. 
Beginn: 9 Uhr, Bio-Obsthof Schindler, Mösbach (Achern), 
Renchtalstraße 18, Dauer 2-3 Stunden. 
Maximal 25 Personen können teilnehmen. Anmeldung 
unter exkursion@nabu-offenburg.de Aktuelle Infos zur 
Durchführung der Veranstaltung finden Sie unter dem 
Punkt „Jahresprogramm“ auf www.nabu-offenburg.de 
 

Veranstaltungen im Nationalpark  
Klimawald im Nationalpark 
Wildnis – Natur und Landschaft 
Welche Rolle nimmt der Wald im Klimawandel ein? Sind 
großflächige Aufforstungen, intensiver Waldumbau oder 
stillgelegte Flächen der beste Weg? Oder liegt die Wahrheit 
irgendwo in der Mitte? Das Thema eines überlebensfä-
higen, anpassungsfähigen Waldes beschäftigt aktuell 
Expertinnen und Experten aus Forst, Naturschutz und 
Politik. Welchen Beitrag kann ein Nationalpark zur 
Diskussion leisten? 

Hinweis: Feste Schuhe und wetterangepasste Kleidung 
sind erforderlich. 
Termine: So, 11. Aug, 7:00 bis 10:00 Uhr 
Anforderung: mittelschwer 
Treffpunkt: Parkplatz Heuhütte (L 401) 
Teilnehmer: interessierte Erwachsene 
Anmeldung:  erforderlich unter: https://www.national-

park-schwarzwald.de/de/erleben/veran-
staltungskalender/veranstaltung/klima-
wandel-im-nationalpark/2220 

  
Rangerführung zum Wilden See 
Wildnis 
Der Wilde See im Nationalpark Schwarzwald ist ein ganz 
besonderer Ort. Seit mehr als 100 Jahren kann sich hier die 
Natur ohne Holznutzung ungestört entwickeln. Sie können 
den wilder werdenden Wald mit allen Sinnen erleben und 
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viel über Waldökologie, die hier lebenden Tiere und 
Pflanzen sowie die Arbeit des Rangerteams erfahren. Die 
Tour führt vom Nationalparkzentrum Ruhestein über das 
Eutinggrab hinunter zum Wilden See. 
Hinweis: Trittsicherheit und Ausdauer sind erforderlich; 
feste Schuhe und Verpflegung bitte mitbringen. 
Termine: So, 11. Aug., 9:30 bis 13:30 Uhr 
Anforderung: schwer 
Treffpunkt:  Infostele vor der Villa Klumpp (altes Natio-

nalparkzentrum) 
Teilnehmer: Interessierte ab 8 Jahren 
Anmeldung:  erforderlich unter: https://www.national-

park-schwarzwald.de/de/erleben/veran-
staltungskalender/veranstaltung/ranger-
fuehrung-zum-wilden-see/2196 

  
Wissenswertes über die Wildbeeren des Nationalparks 
Pflanzen 
Im Herbst sind sie in ihrer Farbenpracht eine Freude für 
das Auge: Beeren. Für viele heimische Tiere im National-
park sind die Wildfrüchte wichtige Energielieferanten in 
der Vorbereitung auf den Winter, und auch viele Menschen 
finden sie sehr schmackhaft. Freuen Sie sich auf beerige 
Geschichten mit Wissenswertem über Botanik, Tiere und 
Geologie. 
Hinweis: Veranstaltung für Erwachsene. Kinder ab 10 
Jahren nur in Begleitung einer erwachsenen Person. Feste 
Schuhe und Trittsicherheit sind erforderlich. Dem Wetter 
angepasste Kleidung mitbringen. Findet bei jedem Wetter 
statt. 
Termin: Mi, 14. Aug., 14:00 bis 18:00 Uhr 
Anforderung: mittelschwer 
Treffpunkt: Nationalparkzentrum Ruhestein 
Teilnehmer: alle interessierten Erwachsenen 
Referentin:  Anne Reichel (Naturpädagogin/Wander-

führerin) 
Anmeldung:  erforderlich: https://www.nationalpark-

schwarzwald.de/de/erleben/veranstal-
tungskalender/veranstaltung/wissens-
wertes-ueber-die-wildbeeren-des-natio-
nalparks/2159 

Anmeldeschluss: Mo, 11. Aug 
  
Rangerstation Tonbachtal 
Wildnis – Natur und Landschaft 
Inmitten des Tonbachtals, an der ehemaligen Löchleshütte, 
liegt die Rangerstation. Während der Sommermonate ist 
die Station jeden Donnerstag von einem Ranger oder einer 
Rangerin besetzt. Hier können Sie sich in schöner Atmo-
sphäre bei einer Rast von den ersten Anstrengungen Ihrer 
Wanderung erholen und dabei Wissenswertes über den 
Nationalpark und dessen Flora und Fauna erfahren. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch. 
Hinweis: Die Rangerstation ist nur zu Fuß oder per Rad 
über den ca. 4 km langen barrierearmen Wanderweg am 
Wildgehege vorbei von Tonbach aus erreichbar. Sie ist 
nicht bewirtet. Der nächstgelegene Parkplatz ist Kecken-
teich (72270 Baiersbronn-Tonbach); die nächstgelegene 
Bushaltestelle ist Traube/Tanne Tonbach. 
Termin: Do, 15. August, 11 bis 15 Uhr 
Treffpunkt:  Rangerstation Tonbachtal/Neue Löchles-

hütte 
Teilnehmer:  alle Interessierten, keine Anmeldung erfor-

derlich 
  
Rangerführung zu den Wasserfällen 
Natur und Landschaft – Wildnis 
Die naturbelassenen Allerheiligen-Wasserfälle gehören zu 
den schönsten im Schwarzwald. Vom Klosterhof in Aller-
heiligen wandern Sie mit einer Rangerin oder einem 
Ranger durch einen urtümlichen Bergmischwald und 
erfahren viel Wissenswertes über den Nationalpark und 
die Arbeit des Rangerteams. Nach dem Abstieg führt die 

Wanderung zu den tosenden Wasserfällen und durch die 
enge Schlucht wieder hinauf zur Klosterruine. 
Hinweis: Feste Schuhe, Trittsicherheit und körperliche 
Fitness sind erforderlich. 
Termine: Sa, 17. Aug., 15:00 bis 17:30 Uhr 
Anforderung: mittelschwer 
Treffpunkt: Kiosk Klosterhof Allerheiligen (K 5370) 
Teilnehmer: Interessierte ab 8 Jahren 
Anmeldung:  erforderlich unter: https://www.national-

park-schwarzwald.de/de/erleben/veran-
staltungskalender/veranstaltung/ranger-
tour-zu-den-wasserfaellen/2192 

  

Bildungszentrum Offenburg  
Bewegen statt schonen - Präventionskurse 
Mit einem ganzheitlichen Trainingsprogramm, geleitet von 
Rückentrainer und Heilpraktiker Rolf Birk, kräftigen Teil-
nehmende ihre Bauch-, Rücken- und Beinmuskulatur. 
Mobilisations- und Dehnungsübungen für verspannte 
Muskelpartien sind ebenfalls Schwerpunkte dieses zehn-
teiligen Kurses. Verschiedene Übungsgeräte sowie Pilates-
Elemente bringen Abwechslung in die Stunden. Teilneh-
mende lernen unterschiedliche Bewegungs- und Entspan-
nungsformen zur Körperwahrnehmung kennen, um ihr 
Haltungsbewusstsein zu verbessern. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 100 Euro. Eine Erstattung 
der Gebühr für diese zertifizierten Präventionskurse kann 
bei der gesetzlichen Krankenkasse beantragt werden. 
Diese vier Kurse bietet das Bildungszentrum Offenburg in 
Kooperation mit dem TuS Windschläg mit jeweils zehn 
Terminen im Windschläger Kulturzentrum bzw. in der 
Sporthalle Windschläg an: 
dienstags ab 10.09.2024, 10:00 – 11:30 Uhr im Windschläger 
Kulturzentrum 
mittwochs ab 11.09.2024, 8:30 – 10:00 Uhr in der Sport-
halle Windschläg  
mittwochs ab 11.09.2024, 10:10 – 11:40 Uhr in der Sport-
halle Windschläg  
donnerstags ab 12.09.2024., 8:30 – 10:00 Uhr im Wind-
schläger Kulturzentrum 
Um schriftliche Anmeldung bis 3. September wird gebeten, 
weitere Informationen im Bildungszentrum Offenburg, 
Straßburger Str. 39, 77652 Offenburg, Tel. 0781 925040, 
info@bildungszentrum-offenburg.de , www.bildungszen-
trum-offenburg.de. 
  
Beckenboden - spüren und trainieren ...mehr als eine Sitz-
gelegenheit 
Beim Beckenboden Training geht es um eine gute Span-
nung einer Muskelgruppe, die man/frau nicht sehen, aber 
fühlen kann. Die Heilpraktikerin und Feldenkrais-
Lehrerin Beate Mährlein leitet bei dem zehnteiligen 
Seminar mittwochs, 18. September bis 27. November im 
Studio DREIRAUM, Philipp-Reis-Str. 3, 77652 Offenburg 
(Nähe Zentraler Busbahnhof) ein kleines Übungspro-
gramm an, das im Alltag gut integriert werden kann, im 
Sitzen oder im Stehen. 
Es werden zwei Seminare zu unterschiedlichen Zeiten 
angeboten: um 11:00 bis 12:00 Uhr und um 15:30 – 16:30 
Uhr. Teilnahmegebühr 100,00 Euro, um schriftliche Anmel-
dung wird gebeten bis zum 15. September beim Bildungs-
zentrum Offenburg, www.bildungszentrum-offenburg.de, 
info@bildungszentrum-offenburg.de, Tel. 0781 925040, 
Straßburger Str. 30, 77652 Offenburg 
  
  
Progressive Muskelentspannung - fünfteiliger Entspan-
nungskurs 
Die Progressive Muskelentspannung ist ein leicht zu erler-
nendes und wirksames Entspannungsverfahren. Durch 
Auflösung muskulärer Spannungszustände kann eine tiefe 
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Entspannung des ganzen Körpers erreicht werden. Die 
Entspannungstrainerin Nicole Späth führt in die Methode 
ein und ergänzt die Einheiten mit einfachen Bewegungs-, 
Achtsamkeits- und Atemübungen. Der Kurs findet ab 19. 
September an fünf Terminen jeweils donnerstags statt, von 
18:30 bis 19:30 Uhr im Bildungszentrum Offenburg, Straß-
burger Str. 39. Die Teilnahmegebühr beträgt 55 Euro, 
Anmeldeschluss ist am 12. September. 
  
Mitzubringen sind sportliche Bekleidung, Yoga-/Isomatte, 
Decke, kleines Kissen, warme Socken und etwas zum 
Trinken. Wenn sich jemand in ärztlicher oder psychothera-
peutischer Behandlung befindet, ist die Kursteilnahme mit 
dem Arzt oder Therapeuten abzustimmen. 
  
Leitung: Nicole Späth, Entspannungstrainerin 
Termine: Donnerstag, 19. September bis 24. Oktober, 18:45 
bis 19:45 Uhr,
Ort: Bildungszentrum Offenburg, Kath. Zentrum St. 
Fidelis, Straßburger Str. 39, 77652 Offenburg
Teilnahmegebühr: 55 Euro
Anmeldung bis 12. September und weitere Informationen 
beim Bildungszentrum Offenburg, www.bildungszentrum-
offenburg.de, info@bildungszentrum-offenburg.de, Tel. 
0781 925040. 
  

Gesprächstraining für Paare – KEK-Kurs 
Die Art, wie Paare miteinander sprechen, beeinflusst die 
Qualität ihrer Beziehung in hohem Maße. Das Bildungs-
zentrum Offenburg bietet ein Beziehungs-Coaching an für 
Paare in mehrjähriger Beziehung: KEK – Konstruktive 
Ehe und Kommunikation. Im Kurs werden unter der 
Leitung von zwei geschulten Trainer*innen Kommunikati-
onsregeln für den Alltag eingeübt. Der nächste Kurs findet 
statt: 
Freitag, 27. September, 19:00 Uhr bis Sonntag, 29. 
September, 14:00 Uhr und
Freitag, 11. Oktober, 19:00 Uhr bis Samstag, 12. Oktober, 
18:00 Uhr im Bildungszentrum  
Teilnahmegebühr: 270,00 Euro pro Paar (Selbstverpfle-
gung, ohne Übernachtung), Zuschussmöglichkeiten sind 
vorhanden. 
Schriftliche Anmeldung bis 19. September und weitere 
Informationen beim Bildungszentrum Offenburg, Kath. 
Zentrum St. Fidelis, Straßburger Str. 39, 77652 Offenburg, 
Tel. 0781 92 50 40, www.bildungszentrum-offenburg.de, 
info@bildungszentrum-offenburg.de 

0781/504 -5555 leserservice@reiff.de mittelbadische.de/tablet-mit-abo

E-Paper
nur 31,90€/Mon

*Das Tablet erhalten Sie gratis bei Abschluss eines Digital-Abos m
einer Mindestlaufzeit von 24 Monaten. Danach kann das Abo zum
15. eines Monats gekündigt werden. Abbildung ähnlich. Preise:
Stand 1.1.2024. Angebot gültig bis 30.9.2024.
Solange der Vorrat reicht.
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Jetzt mit Vorabend-Ausgabe!

Die Abolaufzeit beträgt mindestens 24 Monate

Zuzüglich einmaliger Pauschale für Verpackung
und Versand in Höhe von 9,90€

Egal, wo Sie den Sommer verbringen:
Ihre Heimatzeitung ist immer dabei!

nat

GRATIS DAZU*

Galaxy Tab A9+ 64GB WiFi

Samsung Tablet++

it
m

JETZT DIGITAL-PAKET
BESTELLEN!

Heimatzeitung
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Interessiert? 
Dann senden Sie bitte Ihre aussagekräftige Bewerbung an:
bewerbungen@reha-ošenburg.de

Hauswirtschaftskräfte (m/w/d)
für unsere Werkstatt in Ošenburg und unsere Wohnhäuser in Ošenburg

Wir sind eine Einrichtung zur Förderung und Begleitung von Menschen mit 
psychischen Beeinträchtigungen im Ortenaukreis und suchen zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine 

Hauswirtschaftskräfte (m/w/d)
für unsere Werkstatt in Ošenburg und unsere Wohnhäuser in Ošenburg

Interessiert? 
Dann senden Sie bitte Ihre aussagekräftige Bewerbung an:
bewerbungen@reha-ošenburg.de

eine interessante, abwechslungsreiche, eigenständige und heraus-
fordernde TäƟgkeit in einem sozial engagierten Umfeld
eine angemessene Vergütung mit einer betrieblichen Zusatzver-
sorgung für eine Betriebsrente
fachliche Einarbeitung und Beratung
interne und externe Fortbildungen
ein aƩrakƟves betriebliches Gesundheitsförderungsprogramm

Ihr ProŞl:
Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit
eine posiƟve Grundhaltung gegenüber Menschen mit Behinderung
Grundkenntnisse am PC
Erfahrungen im Bereich HauswirtschaŌ

Arbeitszeit Werkstatt:
Montag bis Freitag
von ca. 10:30 Uhr bis 13:30 Uhr

Arbeitszeit Wohnhäuser:
Samstag und Sonntag
von 8:00 Uhr bis 13:00 Uhr

Wir sind eine Einrichtung zur Förderung und Begleitung
von Menschen mit psychischen BeeinträchƟgungen 
im Ortenaukreis und suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Informationen zu unserer Einrichtung:

die Vor- und Nachbereitung der Essensausgabe 
die Essensausgabe selbst
die dazugehörigen TäƟgkeiten

Wir suc
hen Sie

!

Die Gemeinde Bad Rippoldsau-Schapbach
(2.100 EW) sucht zum nächstmöglichen

Zeitpunkt:
Klimaschutzmanager

kommunales Energiemanagement
m/w/d

weitere Infos: www.badrs.de

OBERLANDESGERICHT KARLSRUHE

mit-Recht-in-die-Zukunft.de

Alle Infos zu den Berufen, zur Ausbildung bei einem Gericht
in Ihrer Nähe und den dualen Studiengängen finden Sie
auf unserer Website: www.mit-Recht-in-die-Zukunft.de

Justizfachangestellte/r (w/m/d)

Dipl. Rechtspfleger/in (FH) (w/m/d)

Gerichtsvollzieher/in (LL.B.) (w/m/d)

Mit Recht
in die
Zukunft!

IHR WEG IN DIE JUSTIZ ALS

www.

GLEICH
BEWERBE

N!
www.olg-

karlsruh
e.de

Stellenmarkt
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IM TRAUERFALL
– Für Sie da

Wir sind IMMER für Sie da!
24h an 365 Tagen: 0160 / 94 60 29 69

www.aurelia-bestattungen.de / info@aurelia-bestattungen.de
77654 Offenburg 0781 970 590 57 77694 Kehl 07851 49 65 716
77740 Bad Peterstal-Griesbach 07806 99 24 900 sowie in der gesamten Ortenau!

Wir begleiten – wo Hilfe benötigt wird!
Wir bieten Raum – für eigene Wünsche!

Wir geben Zeit – den Schmerz anzunehmen!

Markus Schmiederer & Martin Lange

Martin Lange

Markus Schmiederer

Meisterbetrieb
Abschiedsräumlichkeiten
Bestattungsvorsorge

Mönchsmatten 17
77704 Oberkirch

info@bestattungsinstitut-frank.de
www.bestattungsinstitut-frank.de

Telefon: 07802 - 7758

Zeit und Raum
für den letzten Weg

Besuchen Sie eine der größten 
Grabmal–Ausstellungen der 
Ortenau mit über 400 Grabmalen.

Grabmale  
Bildhauerarbeiten  

Restaurierung
Hindenburgstraße 12 
77746 Schutterwald  
Tel. 0781 52349 
www.meffle-natursteine.de
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INTERESSIERT?
Dann senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen zu mit Angabe Ihres Einstiegstermins unter karriere.reiff.de oder an:
Mittelbadische Presse Redaktion GmbH | Christina Linderer | Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg

Mein Name ist Patric König, ich bin seit 2023 Leiter der Lokalredaktion Oberkirch und Achern. Meine Kollegen und ich 
berichten Tag für Tag über alles, was die Menschen in der Ortenau bewegt. Guter Lokaljournalismus bedeutet für uns, 
genau hinzuschauen und Missstände aufzudecken. Guter Lokaljournalismus bedeutet für uns aber auch, unseren Lesern 
mit unserer Arbeit ein Stück Heimat zu bieten.
Ich freue mich auf Ihre Unterstützung als:

 WIR BIETEN IHNEN
  eine spannende Aufgabe und zahlreiche  

Begegnungen mit interessanten Menschen.

  flexible Arbeitszeiten und eine gute Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf.

  eine leistungsgerechte Vergütung.

  eine gründliche Einarbeitung in Ihre neue Aufgabe.

IHRE AUFGABEN
Als Freier Mitarbeiter berichten Sie unabhängig, 
kreativ und vielseitig in Wort und Bild über die  
Ereignisse vor Ort für unsere Lokalredaktion und 
unser Nachrichtenportal www.bo.de.

 IHR PROFIL
  Sie verfügen über ein gutes Gefühl für Sprache und 
können Texte verfassen.

  Sie haben ein gutes Gespür für das, was die  
Menschen in unserem Verbreitungsgebiet umtreibt.

  Sie sind neugierig und haken auch mal kritisch nach.

  Sie sind auch bereit, am Wochenende und am 
Abend zu arbeiten und Termine wahrzunehmen.

FREIER MITARBEITER FÜR DIE  
LOKALREDAKTION M | W | D

für eine langfristige Zusammenarbeit als Berichterstatter.

Stellenmarkt

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
16.08. Im Alter gut versorgt Anzeigenschluss, 12.08. 12.00 Uhr

23.08. Die Bauprofis Anzeigenschluss, 19.08. 12.00 Uhr

30.08. Sanfte & alternative Heilmethoden  Anzeigenschluss, 26.08. 12.00 Uhr

30.08. Bei uns stimmt Preis und Leistung  Anzeigenschluss, 26.08. 12.00 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seite/n präsentieren?

Wir beraten Sie gern.  
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de
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IMMOBILIEN

TRAUMHÄUSER
LIVE ERLEBEN

Finden Sie Ihr Traumhaus in der FertighausWelt Schwarzwald.
Direkt an der A5 – Ausfahrt Ett enheim | 77966 Kappel-Grafenhausen | www.fertighauswelt.de

TAG DER MUSTERHÄUSER21. + 22.09.2024EINTRITT FREI!

Bonitätsstarke Familie sucht
Ein- oder Zweifamilienhaus mit Garten in

Achern/Renchtal +10 km zum Kauf,

über Deutsche Bank Immobilien

Tel.: 07223 912 07 - 15

Sie wollen Ihr Haus oder  
Ihre Wohnung verkaufen?

Wir erstellen Prospekte,  
Inserate, Fotos und suchen

Interessenten für Sie. 
Und das zum fairen Preis. 

Rufen Sie uns an! 
Kimmig Haus GmbH

Tel. 0 78 02 - 4012
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Jetzt 

vormerken!

Infoabend am Donnerstag, den 10.10.2024 um 18 Uhr zum Thema: 
Luft/ Wasserwärmepumpen
Aeroblock – neue High- End Wärmepumpe | leise und leistungsstark | Ideal für 
Modernisierer | Vorlauftemperatur bis zu 70° C | Kombination von Wärmepumpe 
und Solarstrom

Infoabend am Donnerstag, den 17.10.2024 um 18 Uhr zum Thema: 
Heizen mit Holz
Schonen Sie Ihren Geldbeutel und die Umwelt mit einer leistungsstarken Pellet-, 
Holz- oder Hackschnitzelheizung (auch als Kombinationslösung möglich).
Besuchen Sie uns –Anmeldung per Telefon oder E-Mail bitte spätestens 3 Tage vorher.

www.heizungsbaumueller.de
Höflestraße 13
77728 Oppenau-Ramsbach

Telefon:  
info@heizungsbaumueller.de

0 78 04 / 86 14 8-0

Welche Heizung passt zu mir?

Leistungen:
■

■

■

■

■

■

■

■

■

■

■

■

TaxiTaxiT Huber Oberkirch • Oppenau
Mark-Antonio PfeifPfeifPf ereifereif
Hammermatt 12
77704 Oberkirch

☎ Tel.: 07802 – 9853333
oder 07804–761
www.hubertaxi.de

Leistungen:
 Personenbeförderungeförderungeför
 KrKrK ankrankr enfankenfank ahrenfahrenf ten (A(A( rzrzr tbesuche

und KlinikKlinikK en)liniken)linik
 FahrFahrF ten zur Strahlen-,Strahlen-,Str

Chemo- und Dialysetherapieialysetherapieialysether
 RollstuhltranspRollstuhltranspRollstuhltr orte/-fahre/-fahre/-f ten
 KurKurK -ur-ur und Rehafahrfahrf ten

 KuKuK rier-,r-,r EinkauEinkauEink fsfsf - und EilfEilfE ahrilfahrilf ten
 FluFluF ghafentrfentrf ansentransentr ferfahrfahrf ten
 Chauffeurserviviv ce

und Businessfahrfahrf ten
 Shuttle-Service
 Schülerfahrfahrf ten
Gruppenfahrnfahrnf ten
HaustürabholungeHaustürabholungeHaustür n

Jesus und die Tiere
Buch und kostenlose Leseprobe unter:

www.gabriele-verlag.de • Telefon: 0 93 91 - 50 41 35

Walter Maier
Halleckle 5
77728 Oppenau/Ibach
Telefon 07804/ 912397

Voranzeige:

Wir machen
Urlaub

vom 17.08. bis
01.09.2024

DachbegrünungDachbegrünung  Eternit-Abbruch-Eternit-Abbruch-SanierungSanierung
SchornsteinsanierungSchornsteinsanierung  TTerrerrTTerrTT assensanierungassensanierung

FlachdachabdichtungFlachdachabdichtung  SteildächerSteildächer
FFassadenverkleidungassadenverkleidung  GarGaragendachabdichtungagendachabdichtung

HornisgrindestrHornisgrindestraßeaße 3,3, 7777878711 ReRenchennchen
TTel.:el.: 07843/07843/ 995995 1212 23,23, FFax:ax: 070784843/83/84949 8686 2020

Mobil:Mobil: 01760176 4242 550550 717177
wwwwww.rejsek.de.rejsek.de

77855 Achern-Mösbach
Renchtalstraße 44
Tel. (07841)1066

Ihre Küche
natürlich
von

über 30 JAHRE

www.kuechen-hahn.de

von

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Hier könnte
Ihre Anzeige
stehen.


